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Protokoll 
 
über die 12. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, den 25. April 2016 um 

19:30 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Übersaxen 

 

Anwesend: 

Gemeindevertreter: Rainer Duelli  Dorfliste 

 Renate Dünser  Dorfliste 

Konrad Scherrer     Dorfliste 

Erich Pfitscher      Dorfliste 

    Bernhard Duelli     Dorfliste 

Matthias Fritsch     Dorfliste 

Markus Pfitscher     Dorfliste      

Peter Breuß      Dorfliste  

    Andreas Rietzler     Dorfliste    

    Manfred Vogt     Freiheitliche u. unabhängige Liste 

Harald Reiter                 Freiheitliche u. unabhängige Liste 

Günter Muhr                 Freiheitliche u. unabhängige Liste 

  

 

Bürgermeister Rainer Duelli stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß 

erfolgt ist und es keinen Einwand betreffend der Tagesordnung gibt. 

 

 

Tagesordnung 

 

P.1. Einlauf und Berichte 

P.2. Kindergartentarif für Schuljahr 2016/2017 

P.3. Übertragung der Vergabe Kanal- und Wasserbau 

„Ginatschweg“ BA 07 an den Gemeindevorstand 

P.4. Grenzverletzung bei Steinmauer auf Gst. 1372 

P.5.  Genehmigung des letzten Protokolls   

P.6.  Allfälliges 

 

 

 

P.1. Einlauf und Berichte 

 

 Internet:   Die Gemeinde wird nun über die Stadtwerke Feldkirch mit Internet 

versorgt – Leistung 20 Mbit – zum selben Preis wie bei A1 

 Breitband:    Lt. Info wird im Herbst mit den VKW ein Lichtwellenleiter verlegt. 

 Stellungnahme Raumplaner zu Ansuchen Armin Fritsch:   Diese ist großteils 

negativ. Hierzu sind noch mit der Agrarbezirksbehörde Abklärungen zu treffen 

und Herrn Fritsch die Stellungnahme zur Kenntnis zu bringen. 

 Volksanwalt Breuß Renate:   Die Sachlage wurde mit dem Volksanwalt an Ort 

und Stelle besprochen. Die Wegbreite des Fuschelinaweges spricht gegen 

eine Umwidmung. 



2 

 

 Volksanwalt Scherrer Anton:   Nach einem Gespräch zw. Gemeinde, dem 

Raumplaner, Fam. Scherrer sowie RA Welte wird nochmals von der Fam. 

Scherrer ein Gutachten eingeholt. 

 GH Krone:   Die Bankgarantie in Höhe von € 10.000,-- wurde in Anspruch 

genommen.  

Die Konzession von BM Rainer Duelli (für Dorfsaal) reicht nicht für einen 

laufenden Betrieb der Krone. 

Momentan gibt es zwei Interessenten für das Gasthaus. 

 Kindergarten:   Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen muss wegen der 

Kinderzahl für das kommende Kindergartenjahr zusätzlich eine 

Teilzeitkindergärtnerin angestellt werden. 

 Sozialer Wohnbau:   Bezüglich Bedarfserhebung wurde mit dem Zukunftsbüro, 

Statistik und der Raumplanungsstelle gesprochen und statistische Daten 

bereitgestellt. Das Zukunftsbüro wird voraussichtlich ein einer nächsten Sitzung 

eine Beispielvariante vorstellen. 

 Schulverbände:   Markus Pfitscher berichtet über die Prüfung der 

Schulverbände und die Entwicklung der Schülerzahlen und der Kosten 

 Jungbürgerfeier:    Die Jungbürgerfeier für das Vorderland findet am  

6. Mai in Fraxern statt. Von 37 eingeladenen Jugendlichen aus Übersaxen 

haben sich 13 zur Feier angemeldet. 

 Wasserversorgung:    Kürzlich gab es zwei Wasserrohrbrüche an alten 

Hausanschlussleitungen. Es werden vermutlich in Zukunft vermehrt solche 

Schäden auftreten, da die Leitungen doch schon 50 Jahre alt sind. 

 Latusstraße:    Nach Suche im Archiv und in Gesprächen mit Wolfgang 

Burtscher (Agrarbezirksbehörde) und Gernot Feuerstein (Amt der 

Landesregierung) auf Beamtenebene kann voraussichtlich mit einer 

Förderung von ca 70% gerechnet werden (als Forststraße). 

Somit wäre es möglich zeitnah 2017 eine Sanierung der Latusstraße 

durchzuführen. 

 Müll:   In Zukunft wird es keine 60 Liter Restmüllsäcke mehr geben. 

Als Variante für die Hausbesitzer ist es möglich einen 60 Liter Container zu 

kaufen und mit Banderolen die Abfuhr zu ermöglichen. 

 Finanzverwaltung:   Um die Qualität der Arbeit in unserer Verwaltung zu 

erhöhen, wird ein Beitritt zur Finanzverwaltung Vorderland untersucht. Dies ist 

umso dringender, da sich die gesetzlichen Bestimmungen für die Gemeinden 

ändern. 

Hierzu soll die Zeiteinsparung und der Kostenaufwand eruiert werden. 

 Altstoffsammelstelle:   In der letzten Regio-Sitzung wurde die weitere 

Vorgangsweise und die Auslobung eines Wettbewerbs für den Bau des 

Altstoffsammelzentrums erörtert. Als beste Kooperationsform wird der 

Gemeindeverband angesehen. Dies wird nun vorbereitet und dann den 

Gemeindevertretungen vorgestellt. 

 

 

P.2. Kindergartentarif 2016/2017 

 

 Beschluss: 

Aufgrund der Vorgabe des Landes für die Harmonisierung der Elterntarife wird 

der Kindergartentarif für das Schuljahr 2016/17 mit pauschal € 40,-- pro Monat 

festgesetzt. 

 

Der Beschluss erfolgt einstimmig! 
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P.3. Übertragung der Vergabe Kanal- und Wasserbau „Ginatschweg“  

           an den Gemeindevorstand 

Die behördliche Verhandlung lt. Wasserrechtsgesetz findet am 10. Mai 2016 

statt. Parallel dazu wurde bereits jetzt die Ausschreibung durchgeführt. Die 

Abgabe findet noch diese Woche statt. Um nicht noch eine weitere 

Verzögerung zu verursachen wäre es möglich, dass die Vergabe durch den 

Gemeindevorstand erfolgt. Ansonsten müsste vorab eine 

Gemeindevertretungssitzung eingeschoben werden oder erst am 30.5.2016 zu 

entscheiden.  

Mit der Vorlaufzeit der Baufirma ist dann jedoch erst mit einem Baubeginn im 

Juli (Ferien) zu rechnen. 

Es wird entschieden am 9. Mai 2016 um 20:00 Uhr eine GV-Sitzung dazu 

abzuhalten. 

 

 

P.4. Grenzverletzung bei Steinmauer auf GSt.Nr. 1372 

In der Sitzung vom 30.11.2015 wurde beschlossen(7:5), dass die Steinmauer auf 

die Grenze zurückversetzt werden muss. 

Die FPÖ-Fraktion hat in der Sitzung vom 29. Februar 2016 eine 

Wiederaufnahme gefordert, die auch beschlossen wurde und nun zur 

Abstimmung kommt. Es wird rege darüber diskutiert. 

Nachdem beim eingereichten Plan die Grenzen nicht berücksichtigt worden 

sind und seitens des Bauamtes die Hinweispflicht auf die Grenze verabsäumt 

worden ist, wird über folgenden Antrag abgestimmt: 

 
Die Besitzer der GstNr. 1372 (Pfitscher Emil und Sigrid) bezahlen einmalig € 200,--

für die vorbehaltliche Benutzung der Gst.Nr. 1363 (Gemeinde Übersaxen) für die 

Steinmauer. 

 

Die Stützmauer kann damit bis auf Widerruf auf dem Grundstück Nr. 1372 und 

1363, wie ausgeführt, bestehen bleiben. Die Gemeinde Übersaxen kann 

jederzeit die Entfernung der Stützmauer im Bereich der Gemeindestraße 

Gst.Nr. 1363 auf Kosten der Besitzer der Gst.Nr. 1372 verlangen. Die Entfernung 

hat innert drei Monaten nach Widerruf der Gemeinde zu erfolgen. Sämtliche 

Kosten für die Wiederherstellung wie gegebenenfalls auch Gerichtskosten 

haben die Besitzer der GSt.Nr. 1372 KG Übersaxen zu tragen. 

 

Diese Vereinbarung gilt auch für die Rechtsnachfolger der Parteien. 

 

Die Abstimmung erfolgt mit 7:5 für obgenannte Vereinbarung. 

 

 
P. 5. Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Einwendungen zur Verhandlungsschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 29.06.2015 eingebracht 

wurden.  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

P.6. Allfälliges 

 

 BM Rainer Duelli berichtet über eine Kurs betreffend Haftungen von 

Wegerhaltern 
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 Peter Breuß bedankt sich für die Unterstützung durch die Gemeinde für 

den Güterweg Matenna, das sind € 100,-- Vergütung nach Vorlage 

einer Rechnung für Sanierung 

 Die Straßenverschmutzung bei der Fa. Keckeis Steinbruch ist sehr 

unangenehm 

 Ein Gerät zur Geschwindigkeitsmessung würde € 7 bis 8.000,-- kosten. 

Es wäre sinnvoller, solche Geräte von mehreren Gemeinden 

gemeinsam anzuschaffen und für Messungen und Auswertungen 

auszuleihen. 

 Die Anträge mit den Kosten zur Benützung des Dorfsaales/-platzes 

sollten in die Homepage. 

 Die Protokolle der GV-Sitzungen sollte als PDF-Datei verschickt werden. 

 Die Tagesordnung zu den GV-Sitzungen sollten frühest möglich in die 

Homepage gestellt werden. 

 Termine für eine Sitzung der Arbeitsgruppe für das GH Krone erwünscht 

 Die Vorschreibung für die Grundsteuer sowie Hundesteuer wird 

demnächst erstellt   

 Nächste GV-Sitzung  9. Mai 2016 um 20:00 Uhr 

 

 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 20:50 Uhr. 

 

Der Bürgermeister :    Die Schriftführerin: 

Rainer Duelli     Irmgard Fritsch 

 


